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Beratungsfolge Abstimmung 

Gremium öffentlich Sitzungsdatum Ja Nein Enth. 

Bauausschuss ja 09.02.2012    

 

Belagssanierungen im Stadtgebiet Biberach 2012 

 

I.   Beschlussantrag 

 

1. Den vorgesehenen Belagssanierungen im Stadtgebiet von Biberach und Teilorten einschl. der 

Herstellung von neuen Buszustiegskanten in der Birkendorfer Straße im Rahmen des Haus-

haltsplanes wird zugestimmt. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Ausschreibungen und Vergaben der einzelnen Sanie-

rungsabschnitte durchzuführen.  

 

  

II.  Begründung 

 

Die Notwendigkeit der fortlaufenden Erneuerung und Sanierung des bestehenden Straßennetzes 

der Stadt Biberach leitet sich aus den Berechnungsergebnissen des beim Tiefbauamt angewende-

ten Straßenerhaltungsmanagements (Straßenkataster) ab. Für die Umsetzung der erforderlichen 

Sanierungsmaßnahmen sind im Haushaltsplan 2012 unter der HST. 01.6300.512000 (Unterhal-

tung Straßen, Gehwege usw.) und HSt. 02.7920100.962020 (neue Zustiegskanten Birkendorfer 

Straße) die erforderlichen Mittel eingestellt. 

 

1) Darstellung der Baumaßnahme 

Die geplanten Straßensanierungen 2012 umfassen folgende Bereiche:  

Straße Bereich Länge 

Birkendorfer Straße Ulmer Straße bis Ernst-Boehringer-Straße  ca. 990 m 

Grüner Weg Gaisentalstraße bis Jahnstraße ca. 320 m 

Jordanbergweg (Hagenbuch) ab Haus Nr. 12 bis Memminger Straße ca. 590 m 

Im Öschle (Kaimstraße) Teuchelhaldenstr. bis Kaimstraße ca. 210 m 
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Leimelerstraße Max-Eyth-Straße bis Florian-Geyer-Straße ca. 215 m 

Max-Eyth-Straße Theodor-Heuss-Straße bis Mittelgasse ca. 195 m 

Schnaitstraße Winterreuter Straße bis Ortsende ca. 110 m 

Untere Mühlenstraße (Ring-

schnait) 

Bronner Straße bis Dürnachweg ca. 275 m 

Wielandstraße Bismarckring bis Gymnasiumstraße ca. 170 m 

 

2) Bestandssituation 

Folgende Schadensbilder stechen in den einzelnen Sanierungsabschnitten hervor:  

Längs- und Netzrisse, Ausbrüche, Unebenheiten/Setzungen, schadhafte Aufbrüche und Aus-

magerung des Belages. Die sichere Ableitung des Oberflächenwassers ist bereichsweise nicht 

gewährleistet und einzelne kaputte Randeinfassungen sind zu erneuern. Zudem sind weitest-

gehend keine behindertengerechten Absenkungen an Gehwegübergängen vorhanden. Auch 

ein barrierefreier Busein-/ausstieg an den bestehenden Haltestellen in der Birkendorfer Stra-

ße ist derzeit nicht gegeben. 

 

3) Geplante Sanierungsmaßnahmen 

Bei den Straßensanierungen werden folgende Arbeiten ausgeführt: 

- Abfräsen der vorhandenen Deckschicht (im Bedarfsfall – teilweise ist ein "Hoch"-einbau 

der neuen Asphaltdeckschicht möglich) 

- Austausch/Verstärkung der vorhandenen Asphalttragschicht (nur bereichsweise) 

- Korrektur von Rinnenplatten 

- Austausch von einzelnen Randeinfassungen 

- Herstellung von Gehwegabsenkungen 

- Herstellung von barrierefreien Buszustiegskanten (Kasseler Sonderbordsteine) in der Bir-

kendorfer Straße 

- Austausch bzw. Anpassung von Schachtabdeckungen 

- Austausch bzw. Anpassung von Straßenabläufen (Aufsätzen)  

- Einbau der neuen Asphaltdeckschichten in Fahrbahnen und Gehwegen 

Der vorhandene Abwasserkanal im Unteren Mühlenweg in Ringschnait weist eine Vielzahl 

von Schäden auf und muss erneuert werden. Diese Kanalisationsarbeiten werden zusammen 

mit den Belagssanierungsmaßnahmen ausgeschrieben  aber von derStadtentwässerung Bi-

berach direkt vergeben. Die weiteren Kanalhaltungen in den einzelnen Sanierungsabschnitten 

sind ausreichend dimensioniert und baulich in Ordnung. 

 

Mit den Leitungsträgern (e.wa riss, EnBW, Telekom, KabelBW) werden Koordinierungsgesprä-

che geführt und die Maßnahmen, soweit erforderlich, abgestimmt. 
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4) Kosten 

Mit folgenden Kosten für die Straßenerhaltungsmaßnahmen sind zu rechnen: 

Straße Betrag 

Birkendorfer Straße 240.000,00 € 

Birkendorfer Straße - Bushaltestellen 70.000,00 € 

Grüner Weg 45.000,00 € 

Jordanbergweg 35.000,00 € 

Im Öschle (Kaimstraße) 40.000,00 € 

Leimelerstraße 30.000,00 € 

Max-Eyth-Straße 40.000,00 € 

Schnaitstraße 15.000,00 € 

Untere Mühlenstraße 30.000,00 € 

Wielandstraße 75.000,00 € 

Gesamtsumme: 620.000,00 € 

 

5) Finanzierung 

Im Haushaltsplan 2012 der Stadt Biberach sind bei HST. 01.6300.512000 (Unterhaltung Stra-

ßen, Gehwege usw.) insgesamt 550.000,00 € für die o. g. Belagssanierungen des städtischen 

Straßennetzes eingestellt. Für den Umbau der bestehenden Bushaltestellen stehen unter der 

HSt. 02.7920100.962020 (neue Zustiegskanten Birkendorfer Straße) zusätzlich 70.000,00 € zur 

Verfügung.  

 

Die Finanzierung der vorgesehenen Belagssanierungsmaßnahmen ist somit gewährleistet. 

 

6) Weiteres Vorgehen 

Da die einzelnen Sanierungsabschnitte räumlich nicht zusammenhängend sind, erfolgt wie in 

den letzten Jahren die Abarbeitung der einzelnen Baumaßnahmen in mehreren Abschnitten. 

Die Ausführung der Arbeiten ist wie folgt vorgesehen: 

 

 Bereich Ausführungszeitraum 

Teil 1 Grüner Weg, Jordanbergweg, Leimelerstraße,  

Max-Eyth-Straße 

 April bis Juni 2012 

Teil 2 Birkendorfer Straße, Im Öschle (Kaimstraße) Juli bis September 2012 

Teil 3 Wielandstraße August 2012 (Sommerferien) 

Teil 4 Schnaitstraße, Untere Mühlenstraße August bis Oktober 2012 
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Durch heute noch nicht vorhersehbare Einwirkungen (z. B. der Leitungsträger, Anlieger u. a.) 

können noch einzelne Verschiebungen bei den Abschnittsbildungen und den Ausführungszei-

ten erfolgen. Die Durchführung der Belagssanierungsmaßnahmen erfolgen in Absprache/ 

Koordinierung mit dem Ordnungsamt, dem ÖPNV und weiteren Dritten, die von den einzel-

nen Baustellen tangiert sind.  

 

 

 

 

Rechmann  

 

 

 

Anlage: 2 Pläne 
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